
Die Andrologie im UKE

Wegbeschreibung

Mit dem Kfz
(aus Richtung Süden kommend) A7 Richtung Kiel/Flens-
burg, Abfahrt HH-Stellingen, an der Ausfahrt rechts in 
Richtung Zentrum, nach ca. 300 m an der ersten großen 
Kreuzung links abbiegen in Richtung  Eppendorf; inner-
halb Eppendorfs der Ausschilderung zum UKE folgen. 
Auf dem Krankenhausgelände steht Ihnen eine Tief-
garage zur Verfügung.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Buslinien 20, 25 und 281 direkt bis zum UKE  
U1 bis Kellinghusenstraße 
U3 bis Eppendorfer Baum
Fußweg jeweils ca. 10 Minuten

Auf dem Klinikgelände

Kryokonservierung

„frozen future“

Abteilung für Andrologie
Die Andrologie im UKE

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Klinik für Dermatologie und Venerologie 
Andrologie

Leitung

Dr. med. Andrea Salzbrunn

Dr. med. Domenica Varwig-Janßen,  
Oberärztin, Andrologin

Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Telefon: +49 (0) 40 7410 - 53640 
Telefax: +49 (0) 40 7410 - 54875 
E-Mail: andrologie@uke.de 
Internet: www.uke.de/andrologie

Bürozeiten

Montag bis Donnerstag 8.00 – 15.00 Uhr 
Freitag 8.00 – 14.00 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten haben wir für Sie einen 
 Anrufbeantworter eingeschaltet. Wenn Sie uns eine 
Nachricht hinterlassen, rufen wir Sie gern umgehend 
zurück.

Die Abteilung für Andrologie ist zertifiziert nach  
ISO 9001:2008.

Erlaubnis nach § 20b Absatz 1 und § 20c –  
Arzneimittelgesetz (AMG)

DIN EN ISO 9001:2008
Zertifikat Nr. Z13084

Haus West 38, rechter Seitenflügel, 1. Stock
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Wann ist es sinnvoll, Samenproben einzufrieren?

•	 Immer dann, wenn eine medizinische Behandlung 
 geplant ist, die Ihre Fruchtbarkeit beeinträchtigen 
kann. 

•	 Dies gilt z. B. vor Chemotherapie oder Bestrahlung, 
aber auch vor manchen rheumatologischen und 
 ähnlichen Behandlungen. 

•	 Auch wenn durch Erkrankungen, z. B. Diabetes 
oder multiple Sklerose oder durch eine Operation 
im Bauchraum die Fähigkeit zum Samenerguss 
gestört werden kann, ist eine Kryokonservierung 
sinnvoll.

•	 Vor einer geplanten Sterilisation können als 
„Vorsorge maßnahme“ Samenproben eingefroren 
werden.

•	 Wenn bereits direkt nach der Pubertät eine Stö-
rung der Fruchtbarkeit besteht, kann sich diese im 
späteren Leben verstärken. Auch in solchen Fällen 
sollte rechtzeitig darüber nachgedacht werden, 
Samen proben einzufrieren.

 

Wie viele Samenproben werden eingefroren?

Oft reicht eine Samenprobe, die in mehrere Einheiten 
unterteilt werden kann. Die genaue Anzahl hängt vom 
Ergebnis des Spermiogramms ab.
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Warum sind Untersuchungen auf Hepatitis und HIV 
notwendig?

Die Samenproben sind zur Anwendung an einem an-
deren Menschen bestimmt, nämlich für eine Kinder-
wunschbehandlung bei Ihrer Partnerin. Damit sind die 
Proben einem „Organ-Transplantat“ gleichgestellt und 
es findet in Deutschland das Transplantationsgesetz 
Anwendung, das diese Untersuchungen fordert.

Regelmäßige Begehungen durch die Gesundheits-
behörde sichern die Einhaltung dieser gesetzlichen 
Vorschriften. 

 

Was passiert, wenn die Proben für eine Behandlung 
benötigt werden?

Eine Kinderwunschbehandlung mit kryokonservier-
tem Ejakulat kann zeitlich und örtlich von Ihnen frei 
gestaltet werden. Einzelheiten z. B. eines Transports 
können auch kurzfristig in wenigen Tagen geregelt 
werden.

Möchten Sie uns und unsere Patienten unterstützen?

Spenden-Konto UKE
IBAN: DE54 2005 0550 1234 3636 36
Projekt: 1568/001
Dr. med. Andrea Salzbrunn
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Wie werden die Samenproben gelagert und wie lange 
sind sie haltbar?

Die Lagerung erfolgt in Stickstoffdampf in speziellen 
 Behältern. Dabei kommen der Stoffwechsel und  etwaige 
Zersetzungsprozesse nach derzeitigem Kenntnis stand 
weitgehend zum Erliegen, so dass die Proben viele Jahre 
gelagert werden können.

Wer bezahlt die Kryokonservierung und Lagerung? 

Da es sich um eine Vorsorgeleistung handelt, überneh-
men die Krankenkassen die Kosten nicht. Es handelt sich 
also um Leistungen, die von Ihnen privat zu bezahlen 
sind und nach der Gebührenordnung für Ärzte berech-
net werden. Sie erhalten selbstverständlich eine Rech-
nung, die Sie ggf. steuerlich geltend machen können.

 

Wie hoch sind die Kosten? 

Es entstehen Kosten für Voruntersuchungen, für die 
Kryokonservierung und für die Lagerung der eingefro-
renen Samenproben. 

Die Kryokonservierung selbst kostet einmalig ca. 360,– € 
und die Lagerung der Proben 25,– € pro Monat. Ob Ihre 
Krankenkasse die Kosten für die Vorunter suchungen 
trägt, muss im Einzelfall besprochen  werden.


